
   
Konversations-Café (20 min bis 60 min) 

Gut geeignet, wenn es darauf ankommt, tiefer gehende Gespräche zu führen, bei denen es 

mehr auf das Zuhören ankommt, als um das Diskutieren oder Debattieren. 

Anwendungssituationen im Uni-Alltag können sein: Fachliche Themen vertiefen, 

unterschiedliche Sichtweisen darstellen, Erkennen, ob und wie Themen verstanden werden, 

unterschiedliche Wissens- und Arbeitssituationen darstellen, etc. 

 

1. Einladung: Biete den Teilnehmenden die Möglichkeit, sich in Kleingruppen zu 

versammeln und sich gegenseitig zuzuhören und über gemeinsame 

Herausforderungen zu reflektieren. Bitte sie auf wichtige Gesprächsregeln zu achten 

(s.u.) 

2. Erforderlicher Raum und benötigtes Material: Beliebige Anzahl an Gruppen, drei 

bis fünf Personen pro Gruppe. Stühle, Material für Notizen. Ein Redegegenstand 

(„Talking Stick“) pro Gruppe. Wer diesen Gegenstand (Kugel, Stab, Stein etc.) hält, 

darf ungestört sprechen und die anderen hören zu 

Synchrone Online-Treffen: Richte Konferenzräume ein für Kleingruppen. Online ist 

sind drei bis vier Personen ideal. Stelle ggf. ein digitales Whiteboard zur Verfügung 

(z.B. Conceptboard, Mural, Miro etc.). Richte dort für die Gruppen Arbeitsfelder für 

Notizen ein. Platziere jeweils einen digitalen Redegegenstand (z.B. Sticky-Note, auf 

das jeweils die Redeperson ihren Namen schreibt) 

3. Form der Beteiligung: Alle sind beteiigt, alle haben die gleiche Gelegenheit, über 

ihre Themen zusprechen und gemeinsam zu reflektieren. 

4. Gruppenform(en): Kleingruppen, drei bis fünf Personen. 

5. Ablauf:  Stelle das Thema vor, z.B. als Frage. Teile die Gruppen ein und erkläre, 

dass es vier Gesprächsrunden gibt: drei mit Gesprächsgegenstand, eine ohne. Stelle 

die Gesprächsregeln vor: 

• Bewerte Gesagtes nach Möglichkeit nicht. 

• Respektiere die anderen Personen. 

• Achte darauf, die anderen Personen zu verstehen, nicht zu überzeugen. 

• Begrüße und wertschätze unterschiedliche Ansichten und Meinungen. 

• Sprich über das, was dir etwas bedeutet und was dich bewegt. 

• Fokussiere dich anstatt ausufernd zu reden. 

Bestimme jeeils eine moderierende Person pro Gruppe. Sie greift nur ein, wenn 

gegen eine der Gesprächsregeln verstößt. 

 



   
• In der ersten Runde sprechen alle mit Gesprächsgegenstand und beziehen 

sich auf die Ausgangsfrage, das Ausgangsthema (1 Minute pro Person – 5 

Minuten bei 5 Personen).  

• In der zweiten Runde nutzen alle wieder den Gegenstand und sprechen 

darüber, wie ihnen nach dem Zuhören der anderen Personen geht (1 Minute 

pro Person, 5 Minuten bei 5 Personen). 

• In der dritten Runde gibt es eine offene Unterhaltung mit der Möglichkeit, den 

Gegenstand zu nutzen (10 Minuten – 30 Minuten, je nach Gruppengröße). 

• In der vierten Runde nutzen alle wieder den Gegenstand und erzählen, was 

sie aus dem Gespräch mitnehmen (1 Minute pro Person – 5 Minuten bei 5 

Personen). 

 

Impuls: Lipmanowicz, McCandless (2013): The Surprising Power of Liberating Structures, 

Conversation Café https://www.liberatingstructures.com/17-conversation-cafe/ 


